
^

f

^muQ WU^fi
Sorttn- iina Can&f(l]c'f(cnriJ];tth! 'G B p

Ceip3ig-Gol]!i5, öcn 20.11.1962
Blcirf]tttftraljt14 - Huf 52657 Gff/L

0
.''

,'

k,0
l
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üoer den Park -T.'u .1'i-"u .s"r^u b. auf.Rü^en

1 .0 Allfi'emem.e 'V'orbemerlo.u-i^en • , , .

1.1 GesGhich_-l;_liche_s " '..' . s .

Die ^'uilagG des Parkes vnirde .un-ber größten Schwierigkei,-i;en i-uid.

finarLziellsn Au.fv^'endimg'en von. cle.m GrLÜ-T.cler d-es Bad.eor'fces Julius von.

der Lan c ke zi 1795 auf..deai südlicherL Teil,.seines Gu-fcea P. r e "

s e ns ke begomien. . Der Park v.nirde'• auf nack-fcsm Dür-enss.n.d. gGschaffen.

Noch jaJ-irelang nach seiner Vollonö.uiig-v/nrd.en in jecLem rrahjahr ü'ber

500. VierspämierfLiliren Dünensand, heraus gefa-hren, 'bis- (iie. Geholze Winä."

schu-fcz bot;erL, An Archi-fcek-fcuren des schönen Soramersi-bzes v/aren vorhancLen

ein eins-cöckiges Landln.aus iuid. e'fc liche andere Ge'bäuäea Sohon..'1805 muß-fce.

von Aer L anc k e n- se±n.en. gesam-fcen Besi-fcz verkaufen.'Das sogenami-be
Schloß verfiel baldo Nur die F-ur.dajaen.te s-cshen noch. Vom Pa-v-illon lu'id.

einesi kleinen Tempel is-c Iceine Spur mehr vorharLd.cn. Y/'o d.as Lo^'ierhaus

stand, wird sicher einer der Originalpläne ausweisen.

I'Tachaea aer Park zuerst durch d-ie Bodenreforia einzelnen I'Teubauem

zugefallen v/'ar, s-fceh-c er nur-.mehr'ia Eigen-fc^Limsrecü-fc der GeEieinäe

Breege-Juliusruh. Deren Lei-ter leg-fcen ein vans o lebhaf-

-t;eres In'teresse fii-r aio Erhaltwig vnö. Ins'fcojicLse'czuiig: £üi den Tag, als

ja dieser Park nach sachgemäßer Ins-fc ar-d.se-t zung verspricht, ein v/esen-fc-

licher jlp-ziehimgspT-mkt; imd. T.Tina.geschü-bz-fces Erhol'j^.gszeii-fcnun des schönen

Badeortes zu wercLerL. Er liegt; imierüalo. der vorgeschlagenen Grenzen des

Idüif-bigen Landschaf'bsschu-fczge'bie-fces S c haab e .

Anläßlich meines Urlau'bes in3r e e ge urLtersuch-fce ioh mehrfach

allein den Park, 'bo-b dem Herrn Bürgermeis-fcer d-araufhin meine kos-tenlose

Berat^uig- für ciie Kss'bazirierungsar'oei'cen an., d-ie gern angenom.men vmrde.

Daraufhin fand am 12. Oktober eis.e gGmein.saine Segehu-ng a-fca-fc-fcj an der

folsenäe Herren -bsilnal-unen:
I
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Bürge rme is-her A. Il l'f •e 1 a.
Stellver-fcre'fcend.ey Bürgermeis-fcer Re-b-bsc-hlag
GeineindeverorcLneter K an. in g
Kunstmaler He r r m.ann
•imd. Un.'fcerzeichn.e-ber.

Herr Herrmanrt ha't-te sich in (iankenswer-ter V/eise (iie Mühs

gemaohtj o.v.s Plansn, die im S-fcad.-barchiv S-fcralsuT-ä., Baden.str. 1$ liegen,
den al-ten Zus-band. z-u rekons-fcrLiieren lüicl um rai-b aeni je-fczigen. zusammen.
far'oig zu kar'bieren. Es wäre sehr Tn.ü'ischen.swer-fe, '.verm auch Tsei (ler
Gemeinde Breege-Julizisrab. ein solcher Plan s'fcänd.ig greifbar wäre.

HellmzT.-fch S o s •fc v/eis-t in seuiem Buch "Rügen' , ä.ie grüne Insel vs.ö.
ihre Ka-fc-iirschu-czge'biete" .darauf hin, daß e±n. großer Originalpla-n. vori
Juliusruh mi-i; genauer Bezeiohn.vuig aller Ge'bäud.e isi Rügenschen Heima.-fc-
museum zu G ar z venvah-r-b wird.

2s is-t noch sehr zu v,rtmschen, (iaß fes-fcgestell-fc wirä, oT3 Jiilius von
i^-^ •' . . .. -_ ..^ '•'der. Lan c k ea. einen gär'fcn.erischen. Pachmann zu Eate gezogen ha'b un.cL

vrer äieser Fachmann vfar.

1.2; Ür-tliche Fes-fcs-fcellun.^eh
1.21 . Riesige AI l e en glied.em den gesamten. Res-cpark in Rechtecke. Sie

'bestehen z-ujneis-b au.s Linden^ die au.s Nord.schv.'ed.er. s-fcammen unä. in großer
Höhe ciomart'ige G-evröFoe b.ild-en. Azisnahmslos -fcragen' alle Lind.en am Fuße
dich-fcen "bzzschar-fcigen A'u.s-fcrie'b, so daß die s-fcarlcer.'Würze lansä-fcze mi-fcsam-fc
den uTL-fceren Teilen der S'fcämme verd.eok-fc sind-,

•I .22 Der übrig-e BaumTses-c&n.d is-fc ir. allgesieinen ges^js.ä. •und.
wird. vor- starken al-Gen Bäumen ge'bilde-b^' niu: sin.o. sie zumeis-t vmsicht'bar
gev/orclen d.urch den dich-fcen aufwuchs Ton A.nflugss-'nlirLgen, haiiptsächlich
Eschen. Dieser Aufmicha Tausender von SäTnlingscä.-.isien 'bewirkt einen ur-

' J waldaäßige'n EiiicLruck urLcr'verdu.nlcel-fc. den Park so vollkoamen., daß kein
Sonnenstrahl das goschlossene Lau.bdaoh zu (iurchorechen vermag. Der vrer'b-
volle alte Sestancl an. Bäu.men vra.rd. von Jahr zu Jahr mehr g'eschääigt, in-
dem ö.eren luit.ere Aste d-urch. •die Bescha-b'tur.g for-bschreitend zum A'bster-
"oen gebracht; \verderLo I>ie Ha.up'baohse vom S-fcrand- her, os'fcwes'fclich verlau-
fenu^. v^ar z-Lrsprünglich ebenfalls von einsr Allee eingefo.ß't. Nur v/enige
Ba-rune aus dieser sind noch vorhand.en, .urLd. z'iTar a'af der Süd.sei'te.
S'brauchwerk ha-b sich vorgeschoben uncL 'bev/irk't; LT. Verein uii'fc d.en vrei't;-
ausladendQr- Ästen einzelner Bäume eine s-fcarlce Tsrerig-i.m.g •L1Jid Beschäl-tzmg
des Achsenre.z^nes* Be.merkensYrer'fc ist ein Gruppe ~v'"orL drei gutgewachsenen
äl-fceren Lii-Kicn an d.essGn Begirm. im Os-ben. Zv/ischen ä.en 'beiden 'ffegon
der 0 - \V - Achse lieg-ü eme mehrare Meter 'brei-ce R?.sen'ba}xn.j in deren
Mit'be urLlängs-fc eine Beüie niedriger Buschrosen gepflanz-1; vnu?äe.

1 .25 In der K-S-AchüQ ''oefinäe't sich ein außerge-.-ö^mlich großer
G. e d. e n k s •b e i '"- mi'c dGE Namen cLes-Parksehöpfers xmd äer ßpä-bercn
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Einfü^u-i.gj daß der Park im Jahre 1945 i"- aas Eigentum des Volkes üTser.-
fülir-b vmräe.

1 .24 Ein Erdhüge l. als Lugi.ns l and., e-fcv/as sütilich der 0-W-Achse
melirere Meter hoch angeschü-b-fce-fc^is-fc noch vorhancLen, jeäoch an. seiner
nördlichen Schmalsei-ce di.irch Ertien-fcnahine d.e<T. eins-b igen Böschiuig TserauTs-L-,
Die Wand fäll't hier steil ab. Zu.clem en.-fcstand d.u.rch Höhlengra'b'ü-ng spie-
lender Kinder die Gefalrf von Unfällen •uurch hera'os-fcürzenäes. Erdreich.

1.25 Südlich des länglichen., in N-S-Rich-fcung ges-breckten IIüß-els 'befinde-fc sich
eine große Li ch'fcung, clie eins'bmals äen Lus'fcgar-ten ^.uid. andere
Ergö'tzliclLkei'ben "oeher'berg'fce, '

2.0 ''iTied.erherstelluji^ der Parkeigen.schaft
Hierzu lAache ich. folgende Vorschläge:'

2,1 • A'bkehr von den bisher infolge •Be-fcreuim.g durch d.en. Forst 'beo'bachieten
fors-fclichen zu parkgea-balterischen G-runds ätzen. Hierzu sincL folgende
Ar'bei1;en no-tvrenäig:

2<11 Schaffung lich-fcer,'von Sämlingss-bämmen'freier Räime, die nach den jeweils
vorhaiidenen, of-fc unregelmäßig's-behenden. GroßDäumen BÖ anzulegen, sind,
daJS eme ^zaj:'!:! al-bcr S-fcäsime ä.ie ungefähre .G-rer^ze d.es vorhan.denen oder
spa.'fcer zu.. pflanzenden G'e'büsches bes'fcimjn'b, äalie.i kanrL irLaerhal'b eines
solchen, größeren Ra-L-unes hie und da eüie jüngere Baumgruppe oder ein Einzel-
"ba-LUs verole'i'bQn. Hierbei is'fc -OTmlich der G-esam'bplan zu 'berücksich-fcigen.,
die Räx.ur.e lcörm.en. mi-thü-L n-ich-t; willkürlich festgelegt weraen,' o'bvrohl'sis
of-fc lüiregelnäßrge Form haben. Einzelne s-fcärkera sei'-fclich noch moglichs-fc
g-ut bsas-cc-fce Sämlinge soll-fcen als. Folge'bäume stehenbleilien. Hier'oei is-fc
Eöglichs-fc großer Ar-benreich-fcum a-n.zustre'ben.» In. ö.ein jetz-t -arv/aldar-big
ä.ich'ten. Bes-fcana v/eräen pralc-fcisch. cLi.e lich-fc'oed.ürf-fcigen. Eschen, Birken
"jind andere v/egeii völliger Aufkahliu'Lg azissoheiden, clagegon Hain'b'achen,
Ro-fc'buchen zmö. jU-i.ome zürne is-b .noch einen an-n.ähemä sormalen Kronsnaiifba-u

T337/alrr-fc ha'Gen, cLa sie Bescha-fc-b.img wesen-fclich besser vertragen.
2»12 Bei Beseit.igzmg von Sämlingen. süid zvrei 'bis arsi Ar'b9 i-fcsß-änge

vorzusehen: Im ersten wird ne"Den allen "fco'ber!. Gehölzen, äie Masse cles
jfm.gen Ai'Lfi.yu.chses 'besei-big-fc^ um überhazip'fc ers-b Ü'berbliclc ü'ber d-en Bes-fcarLä.
zu schaffen» Da'bei 'blei'ben. die Des-ten S-bämmchen n.ocü s-behen, (lie vorher
ä'jrch Faros-bricli, Fad.en oder sons-bTra-e gekermzeiclrae-D vnirden.. In Zvreifels-
fallen ^j-ß vorher ehor zu vrenig. als zu viel en-bferrL-fc werä.en, l'Tachä.em so
der gesam-ce Park im Rohen 7?-iedor ein parlcä^liches G'esich'fc erhal-fcen ha-fc,
'soll-fce vor. einem erfalirenen Gar-ben- od.er LarLd.schaf-fcsarchitelrten den zwei-fce
^Lrbei-fcsgCü-Lg vor''Derei-be-fc v/erd.enj d-er tlarin Des-teh-fc, daß nach n.T.'irLmehr
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'besserem Überblick ciiejenigen Sämlinge zm? Besei-bigung venrc-fceil-b vrcrden,
die das gu-te Bild noch stören. Hierzu gehör-fc ein geschulter Blick unä.
genaue Kerm-bnis der En-bwicklun.g je. nach Ayfc. Wo no-fcig, wird äha.lich
auch beim dri-c-fcen Arbei-fcsgang verfahren. Bei- Ausv<rah.l der zu erhal-ben.clen.
Stäii-une is-fc Tieson.d.ers au.f die •WTin.schens-iTor-ben. Ar-fcen Z-LT. aoh-fcen. S-brauoh~
ß'ruppen sind vorläzijTig aoglichs-b z-u. schonen.

2,15 'Sie freiges-tell-ten S-ban d.'bä-ame sind vorL -fcrockenen octer em.s-b-
lich 'bcschäd.igter- Äs-ten •Lmd. As-fcs'fcum'meln zu "DGfrsien.. (Zv/eige und Äs-fce s-fce-
auf As-kring sclineiden!)

2.14 'De^ I3 u schartige Azis-brie'b (s-fcockaus schlag) aus den - .
Vi'urzclajisä-fczen (ier.Alleebäu-me is-fc rni-b kleüiem, scharf ein Beil.-an.ini-t'bel'bar
pjl dem V/iirzelhals od.er. cLem S-{;amm vorsich'fcig a'bzuhacken., da er sehr s-bör-L-,
Diese leich-fce Ar'bei-l; kann' auch •von. äl'fceren Personen ge-fccm v/erden.

2.15 Kachaera n'.u'Lmehr durch die o'üen 'beschr.ie'bezie I'flaßna.hme klare Räzune T.uid.
Durcholicke g-eschaffen sein wercLen, in die d-as Sormenlichl; eindringen
kariT-, v;irä naü auch einen. 'U'ber'oliclc ha'ben. über den größ-ben Schmuck
eines ParlceSj cler. gesa'a-be'n. Scha'fcs aa. äl-fceren Bäimen. Sobald, diese v/'ieäer
genüg-end. Lich •t; ^md. Luf-fc erha.l.'fcen i.uid. d-ie' WurzelkorLlcurrenz des v/'ild.sn
Aufv./uchses losgeT/oi-den s'ind., v/ird der Aufkahlun.g durch a ei-tlic'he. Be-
scha-t-fcr^^ EirÄal-fc g-e'oo-ben •und. ein lcräf-fcigereg- Wei-be'rwasdisen. ge'TT-ähr-
leis-fce-b.

2.16 III den einaelzs.en Räumen.is-fc iiun der •Boä.en zu lockern •ü.n.d für.R a s.e n -
ana a a -b vorz-Lioerei-ben. Banach is-fc auf volloesQn.n..-l;eiz Plächen ein.G
hierfür geeigne-te Mischi.ü'ig, 'auf Z.T.. Descha-b-fceten Flächen eine Halb-
s c lia^ -t en-PiP.s enmi E chung e inszzs s,en,

2.2 S'br&uch'pflanz^ji,0: v/ird ers'i; nach BeencLig'm'ig i3.er otiengGn.a-nri-cen Ar'bei-fcen
ar. den GGl'-ölzerL raöglich» Sie is-b 7or"Declingung für clie Ansiedlzinß- der
-.•rer'fcvolls-ben. S'crauchbrü-bcr (auch Nach-fcigallert) und für gv.te Raumges-fcal-bur.

2'. 5 ^iG s-bäi-'ks'ken U2-LA anselmlichsten. Bäume, .gofei-n sie hierfür gün.s-big
s-fceher-, erhal-ben für Or-tsansässige und. Eurgäs.-fce R zi h e ''Q ä n k e
(einfache, Ru-ncl- oder Viereclc'bäi-Llce). Au-ßerdem sind. zvf-ei-Me-fcer-lange
BLlnke a^ch an cmderen Stellen e rwünsch-fc.

2.4 Nach Aus'.vahl d.er Tni-t Banken zzi versehenci.en.Bä'a.me ••;..;is'fc zu überlegen, o'b
man Z-LI i}-ine-n hirLftUireiiäe 1,20 EI brei'fce Wege" Marien' soll-fce oiier p'b zur
Eos-teneinspaCT-mg vorläufig n-ur Rasen arLZulegen. sein wird. Uin die Bänlce
•brocker.en Ii\ißes erreichen, zu lcönnen, iB-b ira le-bz'tereii Fall jecLoch d.ie
Kursha.l'fcvdiß' Q.CS Kasens raincLes'ben.s auf schmalen S-treifen nö-fcig.
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Die Technik . .

Die Auf lugs ami inge soll-ben zur. größ-fcraöglichen Eiüspanuig von G-elämi-fcteln

nach Bera-fcz-mg an Or-fc und Stelle mi-fc Trecker luid. Ke-fc-be herausgezogen,
±n. keinem Fall aoer a'bgesäg-fc v/'ercLen,' da nahezu alle Baumarten aus dem
V/'urzels-fcock neu aus-breiten, und (iaä-lirch den •arwaldähnlichen Zn.s-fcand. aufs

neue hGrbeifüliren vn-iruen.

Dsr ErcLh.ü^el soll-te seinen alteü. Zweck v/'ieder erfüllen, dazu körui-fce er

irxsteaiclgese-bz-t; v/erclen v/io JTolg-b:

Eine gleichmäßige P'".l atzflä-.che v^ird geschaffen

a.LU'ch Emie drigzmg um e'in.ige Dszlnie-fcQr. Die hierbei gevromie-ne E^de v/irä

clor-c, Y/o sie szir rschteckigen. Forni sei-blicü fehll;, eir'.geTiau-fc. Daä.'crch
unä (iurch ^-Lfuhr ujn.d. Ein'bau noch e-fcwa fehlender Erainassen werden

die S ö s c'h u n g-e n gleichmäßig in F.ora ge'brach-fc. Je flacher sie

gehalten -rerü-en, dGS-bo wid.ez-s^and.sfähiger gegen. Be.s'chäd.igurL£- -cuici Eu-fcsch-

gefa-lrr sind sie.

Dor-fc^ wo der Aufs-bieg •CTchon je-fcz-b. am leichtesten Eiöglich is-t, schein-fc

mir eine Tre pp enan l age am' güns-fcigs-ten. hers-üell'bar zu sein.,

Sie sollte Stufen e-cv/a in folgencLen Verhäl-fcnisseir.aufvreisen. 12:58 od.er

15': 50 oc.er 15,5:57 bei einer Brei-te von mind.es ter.s 1 ,25 m und. Ein'bau

vor. nQ^lichs-t zvrei Poäes-ten.. .:Die 'AxL-bri-fc-fcs-bufe an..Böschiuig3fuß, die Aus-
•fcri-b-fcs-^ufe au-f d.Gr Südsei-fce ä.er.o'beren Pl&-c-fcform.:-

Da die SiT^rich-fcung eines Pavillons Qder kleinen 'le.m.pels äer Kos'ben' vreger'.
nich-fc L".Q,s'lich sein äürf-fce, empfehle ich, am Außenran.cl.e der .Pla-fc-bform.

eijie II e c 1< G aus AlpenjoliannisTseere (Eibes alpin.'ant) etnreihig-
5 S-fcck/.^ zu. pfla^-izon. ATII Innenrande d.ieser Hecke jedoch eine loclcere,

Q'oer s-c&3ile Pe rg'o 1 a mi-fc Offm'UT.g zur südlichen Lichtzu'ig zu er-

rich-ben aus- ausgev/ähl-ton Sämlin.gss-fcämnien. Der Blick muß nacü allen Sei^e
schv.'eifen können. t^<^^/ -Ä<^ ^S^a-^*^fö^^> .

Die Lich'^ujn.g körm.'ce als Na-bur-bhea-cer ausgeba-a-t; Vf-eräenj v/as äie Gemeinde

'bereits 1-ns Auge faß-fcQ, In. d.iesem Fälle v/äre ein Em^.rjrf zur \rez'Eiei(i'ur-.g

einer S-begreiflÖsiuig zui(i'1j^m.ö-tiger Kos'ceti no'uwenäig, der den Zuschai-ier-
rau'-n., die Bül'me 1jr-u den Luginslaiicl zzi einer organischen Einhei'b zusammer

fügen aüß-be bei größ-ber Schlicli-bhei-fc,

Ein größsrer Kompos'fcpla-fcz^, durch S-cräucherpfl&iiz-cm.g verdeckt, aber mi-c

glider JG--- u-nd. Aufahr'fc versehen.,' soll alle organischen A'bfallstöffe aus:
dem ß-anzen Pg.rk av.f;iehrnen. Diese werden hier an" urid. umgese'tz'b u-rui s'tel;
nach -.Lhi'Gr V,erro-btung die denkbar Tses-fce Bodsnvereä-lung liei allon Pflan-

ZT.mß-er. dar.
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5.0 Eir-e fachmännische O'berlei-bun^ is-b für'.Ar'bei-ben,'die im NAV/ durch-
geführt; vreräen, von der Regierung gefor(ier-t;'.""Sie ist auch für ä.iese
Parkemeuenmg dringend no-fcig, kami aber wegen der En-fcfernung nioh-fc
durch mich geschehen. ..In. lie'ben.s.TirUrdiger^V/eise erbo'b sichd.£iher der
Lei'ber des Gar-benain-fces in •S-fcralsiu'i.d., Herr G-ar-fcen'baui^igenieur Hartmu-ü

^[/^^^.-_-->: \ •••:•' •••••_• •••• -:—/••'•"• •'
0 le j r-ik, in zu veroiii'barericiea. Zei't'ä'b's-fcän.iäen. clie fac'limännischen
J'u'ilei-b'Lmger- an Or-b zmd S-fcelle zu gebeno.Die ers-ce Besprechung im Beiseir.
des Fors'fcvcr'tre'fcers zmd an.ä.erer YQ'ran'fcwor-bliclier soll'-L'e noch vor Ein-
-fcri-tt; des V/'in-fcers geschehen, ä.ami-L- äer erste Schri-fc-t; noch in diesem
?/rir--Ger ge'tan werd.en kann.

4.0 Die Pflege is-fc sicherzus-fcellen mi-fc mecha-tiischen Hilfsmi'fc-teln.. Sie
vorhandene. Rasenmähm&schme sollte z-ujn FrühjaJ-ir einsa-fcz'bereit; sein,
da a.er!;..a&senflä'clier!. Tsesonä-ere BGcleu.-bzuig zulcoEim-fca Erfahrungsgemäß ''
schon.'!; die BevölkGr-Ling eine gu-t; gepflegte Anlage v;-ei-b mehi- als eine
lu-igepf legte.
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